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Tapeten!

NouleauF uud Weltuche !

Groge QnSwabl !

Olllige Vrelse !

clusmerksame Sedienung !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.
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& Sarl Möller,
No. M Ost Washington Straße.

Tapeten!

Bmmiii,
KkeMÄgs - Mes.
na n 0 ir a
Pilsener und Lager-Vie- r

in Gebinden und Flaschen, zu beziehen von

Jjun. zQxmmXb IHitrltoiJIoIIn.,
0. 220 & 222 Süd Delaware Str.

0 Telephon 1,03S.

MeVev m. Ws's

Lagerbier und das berühmte PUfener Bi?r.

In Flaschen zu beziehen durch

JACOB Hr3TZGKIi and COMPANY.

Jacob Metzger & Company,

Tafel--, Lager- - u. Balk-Bie- r in Slaschen.
Alle Sorten Mineralwaffer wie : Seltzer, Apollmaris, Sheboyzan u.s.w.

in Flaschen unv Krügen.

fcrf OLOKÜV TIME ALE3 eine Spezialität.

Telephon 407. 30

John Swttt. ein Anstreicher, welcher
No. 299 Nord Alabama Straße wohnt
siel beim Anstreichen eine? Gebäudes an
der Ecke der Bellefountaine und Cherry
Straße von einem Gerüst und verletzte
sich schwer am Kopse.

Du Anstreicher Joseph Teßman von

hier, fiel bei der Arbe t in ColumbuS von
einer Brücke und verletzte sich schwer.

Der junge Campbell Sohn deS Capt
Campbell büßte bei der Arbeit an einer

Schneidemaschine in McGinniS Bretter
hos zwei Fingerspitzen ein.

Sam. McLaughlin. der einem Mitar
beiter zeigen wollte, wie sich das Unglück

zugetragen, büßte dabei ebenfalls einen

Finger ein.

Naturgas.

Die JndianapliS NaturzaS Gesellschast
hat mit 5 weiteren Bohrversuchen nach
GaS begonnen.

Herr George N. Riley von PittSburg,
der Vertreter der National Tube Works
Co. von lZeeSpolt, Pa. kam gestern hier
hkr um eventuell bezüglich der Röhren-leitun- g

Contrakte abzuschließen.

Befragt wie lange eS dauern würde um
die Röhrenlegung fertig zu stillen, sagte
er daß wenn man sofort damit beginnen
würde die Röhrenlegung für 20 Meilen
bis zum 1. Dezember fertig sein könnte.
Die Gesellschaft sei im Stande, eine Meile
Röhren täglich zu legen.

Cr sagte ferner, daß die Gesähelichkeit
von Naturgas als Heizmaterial aushöre.
wenn die RSdrenleitung eine vollkom
mene sei, darauf komme eS zunächst an.
In PittLburg fei feit 13 Monaten keine

Explosion vorgekommen, u. alle Cxplosio
nen, welche vorher stattfanden, seien auf
die schlechte Röhrenleitung zurückgeführt
worden.

Man müsse namentlich darauf sehen
daß GaSröhren nicht unter Cementwegen
oder unter eine lustdichte Straßen
decke gelegt werden. Der geringste Riß
in den Röhren könne GaSentströmung
verursachen und wenn dann da? GaS
keinen natürlichen AuSmeg findet, tahne
eS sich einen solchen mit Gewalt. Bei
gewöhnlichen Straßen finde daö aus-

geströmte iß ohne Gefahr einen Weg
durch daS Erdreich.

- SZ 10 -
Indianapolis und Ct. LouiS und zurück

via die Vandalia Bahn,
vom 24. bis 27. September encl.

Tickets gültig für die Rückfahrt bis zum
5. Octobcr 1837.

Die G. A. R. National und Jndiana
Staats Hauptquartier Departements
haben diese populäre Bahn zum Besuch
deS National EncampmertZ gewählt und
werden auf derselben die Reise machen.
Wegen Tickets und nähere Auökunst
wende man sich Geo. Rech. Ticket Agent
der Vandalia Bahn. Ecke der Washington
und Illinois Str . oder an R. Donough.
Ticket Agent am Union Bahnhof.

H. R. Dering,
Assistent G. P. Agt. der Vandalia Bahn.

Versammlungen der Arbeiterprrtei

Heute Abend findet in dem Schulhause
No. 120 Ost Maryland Straße eine Ver.
sammlung des städtischen CentralcomiteS
statt.

Gestern Abend hielt Herr Ralph Beau- -

mont von Massachusetts an der Ecke der
Kentucky Ave. und Illinois Straße eine

Rede. Eine zahlreiche Versammlung
lauschte den Ausführungen des Redners,
welcher in fähiger Weife die Corruption
und den Schwindel der alten Partkien
bloSlegte. und die arbeitende Bevölkerung
ersuchte, ihre Vertreter zu wählen.

Ander Ecke der Laueel und Prospekt
Straße lauschte ebenfalls gestern Abend
eine sehr zahlreiche Zuhörttschast den

Reden der Herren Patterson und Smith
und selbst der Regen, welcher sich gerade
zur ungelegenen Zeit einstellte, vermochte
nicht, die Versammlung aufzulösen.' Man
vtrlegte vielmehr den Rednerstand nach
einer rahegeleenen Grocery unter deren
schützendemDach die Zuhörer Unterschlupf
fanden.

Mittwoch Abend. 14 Sept. Ecke Ten- -
nessee Str. und Jndiana Ave.

Donnerstag Abend. 15. Sept.. Ecke

Erste nnd Mississippi Str.
Freitag Abend. 1&. Sept.. Eck West

Straße und Jndiana Av'.
Samstag Abend, 17. Sept., Ecke Dela- -

wart und Washington Str.
" Aurora Lagerbier.

DkeseS berühmte, wohl-schmecken- de

nnd gesunde Ge-
tränke iN zu jeder Otunde
frisch zu haben in der bmt
schen Bierballe, No. 251 ök

233 Ost Wasbiugtou Otr.
Frank O'Brken, (Slgentb.

tc5r Heute früd tun vor l iI5r schlua
der Blitz in einen Still an der Süd East
strotze unterhalb der Lincoln Lane.
ein Feuer entstand und der Still brannte
ab. Zwei Pferde und eine bedeutende
Partie Futter ist mrtverbrann! und der
Verlust mag sich aus

.
$1000 belaufen

.

und
I f n 1

IX lytliweüe verttchert. Der Stall war
Eigenthum von Pctir Zelen.

cm . '
Der
n rr

größte
m .

SSmerzenstiller. .
a if der

wen ii aevoreon xjti. i vas vefle
und billigste Mittel für Rheumatismus.
In allenApotheken für 25 CtS. zu haben.

kS" Die .National Burial-Caf- e Asio
ciation daS ist eine Aerbinduna derie.
nigen. welche die lebten Häuser, also die

sarge für die Menschen ansertiaen. trat
zu einer Sitzung im Denison HauS hier
zusammen. Zweck dieser Sitzung ist. daS
Sprichwort : .Um anst ist der Tod- - vol.
lends Ml Schanden tu mnfrtn . nh M
"1 " ""M WM Vt
Preise für d,e Särge in die Höhe zu
lajiauocn.

In aller Stille sind gestern Abend die

republikanischen Parteipolitiker der 22.
Ward zusammengekommen, um einen

Kandidaten für den Board os Council
men zu nominiren. Man hotte die Ver

sammlung brieflich bekannt gemacht und
alle die Personen der beiden alten Par-teie- n

dazu eingeladen, welchen daran ge

legen sein muß. die alte Mißwirthschast
ausrecht zu erhalten und die Erwählung
eines ehrlichen deutschen Kandidaten der

Arbeiterpartei zu hintertreiben. Bekannt
lich ist Herr Henry Spielhoff der ttandi-d- at

der Arbeiterpartei in der 22. Ward
und da seine Aussichten, erwählt zu wer-de- n.

die denkbar besten sind, darum reich
ten sich die Politiker der beiden alten
Parteien die Hände, um gemeinschaftlich
gegen eine ehrliche Stadtvkrtretung vor
wärt? zu gehen.

Dazu kommt noch, dab die Republik
ner in der 22. Ward auf die Wirkung
deS NationalitätenunterschiedS rechnen.
Die Demokraten haben einen Isländer
nominirt und die Arbeittrpzrtei inen

Deutschen, und da die Ward bisher im
mer durch einen Deutschen vertreten war,
so haben die Jrländer eS sich in den Kopf
geletzt, diesmal einen Jrländer zu er.
wählen.

Diesen Umstand kennend und um den

Zwiespalt noch größer zu machen, haben
die Republikaner, welche bis jetzt vorga-be- n

Niemand nominiren zu wollen, nun
doch George R. ParsonS nominirt.

ES wird in der 22. Ward faktisch ein

Kampf zwischen Isländern und Deutschen
sein.

In der 13. Ward, in Sim. Coy'S
Ward, setzte man ebenfalls voraus, daß
die Republikaner keinen Kandidaten auf
stellen würden. Eine Chance ihn zu er
wählen, haben sie nicht, und eS wäre viel
leicht der Arbeiterpartei möglich gewesen.

Coy zu schlagen. Aber die Republikaner
sehen eS offenbar weit lieber, daß Coy,
als dab ein Arbeiter gewählt wir), und so

fand sich denn schließlich Billy Lamb be

reit, sich als Werkzeug gebrauchen zu
lasten, um wo möglich Coy'S Wiederwahl
zusichern.

In der 24. Ward haben die Demokra
ten einen Parteigaul, Namens Johnson
ausgestellt, ein Mann, der absolut nicht

gewählt zu werden verdient.
Die Arbeiterpareei hat Herrn Heinrich

Kürst, einen höchst respektablen Deuts-

chen. a!S Kandidat ausgestellt. Die
deutschen Republikaner sprachen schon

davon, keinen Kandidaten in der Ward
ausstellen zu wollen, damit Herr Kürst

gewählt werde.
Stillen die Republikaner einen Kandi-bate- n

aus, so kann die? nur dem demo
kratischen Kandidaten nützen. Aber die

Republikaner, die offenbarederzeit lieber
einen Demokraten gewählt sehen, als
einen Kandidaten der Arbeiterpartei, be

abstchtlgen auch in der 21. Ward einen
Kandidaten auszustellen. ES heißt. Herr
ttnodel sei für diese Rolle auSersehen,
und er würde gleich nach seiner Ankuust
nominirt werden. Ob aber Herr Knödel
Lust hat, eine solche Rolle zu spielen,
möchten wir vorläufig doch bezweifeln.

EinS aber zeigen diese Dinge und daS
ist der Hauptgrund, warum wir sie an
führen, daß die beiden alten Budelpar
teien jederzeit bereit sind, sich die Hände
zu reichen und gemeinschaftliche Sache
gegen die Arbeiterpartei zu machen.

Gieb ihnen eine Gelegenheit !

DaS leiht, deinen Lungen. Ebenso
deinem ganzen AtbmungSapparar. ES
ist ein wundervoller Apparat. Richt bloß
die großen Luftröhren, sondern die Tau
sende von kleinen Röhren die von ihnen
ausgehen.

Wenn dieselben verstopst sind mit Din.
aen, welche nicht dingehören, können die
Lungen nicht ihre halbe Arbeit und diese
Nicht gut verrichten.

Renne eS Erkältung. Husten, Croup.
Catarrh. Lungenentzündung. Schwin
sucht oder wie sonst die Krankheiten des
Halse?, der Rase oder der Lunge Heiken
mögen, sie sind alle schlimm und man
muk sie loS zu werden suchen.

ES giebt dazu einen sicheren Weg.
Nimm BoschenS German Syrup, den
jeder Apotheker für 75c die Flasche ver
kauft. Wenn Alles fehlgeschlagen hat,
dies Mittel ist sicher.

Die BlumtuVnkstellaug.

DaS Executiv Comite, welches die

Vorbereitungen für die am 8. November
in der Tomlinfon Halle beginnende Blu
menauSstellung zu treffen hat. hatte ge
stern eine Sitzung. E. G. Hill. der
kürzlich erwäh'.te Präsident der Staats
Verbindung und Kanstzürtner aus ver
fchiedenen Theilen deS Staates waren
zugegen.

Man hegt die Hoffnung, da dieluS
stellung eine der bedeutendsten AuSstel
lungen werden wird, die jemals im We
sten fla'tzefunden. wenigstens berichten
die verschiedenen Comites äußerst günstige
Aussichten.

Die Tomlinfon Halle soll paffend de

korlrt werden, und während der AuSstel-lun- g

soll Musik stattfinden.
Mehrere grobe Blumenstöcke darunter

ein großer Schmetterling und ein grober
Hirsch soüen ausgestellt werden.

Am Abend de 9. November findet ein

grob'S Banket für die Kunstgürtner statt.

Todt gefunden.

Der etwa 15 Jahre alte Arbeiter John
Cook wurde heute früh kurz vor 6 Uhr in

einerllley an Nord Noble Strabe todt
gefunden. Er war als Tagelöhner bei
dem Grocer Alvin B. Burgeb No. 277
Nord Noble beschäftigt und schien heute
sräh noch vollständig gesund zu sein.

Als man ihn fand, hatte er noch die

Bürste, mit welcher er die Pferde gebürstet
hatte, in der Hand. Der Mann war ein

Junggeselle. Der Coroner leitete eine
Untersuchung ein.

Henry Shephard, w.lcher neulich John
Clover geschaffen, wurde den Grobge- -

schworenen überwiesen. Clover an besten
Auskommen man bisher gezweifelt, hat
bereits seit zwei Tagen das Hospital ver- -

lasten.
Eduard Hardy und Salomon Hardy.

zwei junge Leute waren wegen Tragen
verborgener Waffen angeklagt. Eduard
wurde um $5.00 und Kosten bestrast,
während Salomon freigesprochen wurde.

Nellie Casey war wegen Trunkenheit
und Friedensstörung angeklagt. Weil
sie aber mit dem Rausche nicht auf der
Strabe gesehen worden war, und den
Skandal in ihrem Hause verübt hatte.
wurde sie blos wegen Friedensstörung be

strast.
Mathe Gayton und OSkar Franklin

welche beschuldigt waren ein paar Hosen
gestohlen zu haben, wurden freigesprochen.

JuliuS Krause, ein junger Main der
einen Rausch hatte und dabei ein wenig
streitsüchtig wurde mx von dem Detektiv
Bruce bei der Verhaftung so geknüppelt
worden, dab er blu überströmt im Sta
tionöhauS anlangte. Dabei bestrafte ihn
der Mthor wegen Trunkenheit und
Schlägerei, trotzdem Bruce die Schläge
ohne Veranlaffung ausgetheilt hat. So
wird . polizeidienerliche Rohheit gutge
heißen.

us en cs,ettBee i

S uoe rto r Court.
Zimmer No. 1. Clorinda DxSS gegen

Carlo F. DxSS. Scheidungsklage; die

Frau, deren Mann sich in Kalifornien
befindet, erhielt ein Scheidungsdekret,
$1,200 Alimente und die Kinder zuge
sprachen. (Der Name allein könnte schon
ein Scheidungögrund sein.)

Albert Galvin gegen Elijah Asher;
Gesuch um Einhaltsbefehl. Zurückge
zogen.

Zimmer No. 2 Civilia E. Mick gegen
Edward L. Mick u. A.; Schadenersatz,
klage. Uitheil für den Verklagten.

ChaS. JoneS gegen die C. St. L. & P.
Eisenbahn Co. Schadenersatzklage; In
Verhandlung.

Circuit Court.
Sophia Ebirt, eine Patientin deö Je

renasylS wurde unter Curatel gestellt und
Dr. W. B. Fletcher urde als ihr Vor-mun- d

eingesetzt. Die Frau ist die Erbin
eineZ bebenden Vermögen?, welches ihr
von ihrem Sohne hlnt rlaffen wurde.

Miller contra Bernbam er.
Diese Klagesache wird wohl noch die

ganze Woche in Anspruch nehmen, und
das GerichtSzimmer ist mit Leuten gefüllt,
welche gerne pikante Geschichten hören.

Frl. Miller und ihre Freundin Frl.
Donahue waren gestern den ganzen Tag
über aus dem Zeugenstand. Erstere
sagte auS, dab Bernhamer sie häufig be

sucht, und ihr zahlreiche LiebeSanträge
gemacht habe. - Einmal,- - eS war im
letzen Februar habe er sie zu versüh
ren gesucht. Er habe ihr die HSnd:
gehalten, so dab sie sich nicht wehren
konnte und sie sei genöthigt gewesen, um
Hilfe zu rufen.

Er habe sie auch zu überreden gesucht,
mit ibm und ihrem kleinen Bruder nach
New ZZork zu fliehen, woselbst sie zusam-me- n

leben könnten.

Frl. Donahue. welche im Hause von

Frl. Miller wohnt, bestätigte OdigeZ und
sagte ferner auS, dab Bernhamer sie und
ihre Freundin einer Frau Namens An
derson vorgestellt, und zwei andere Zeu-ge- n

sagten auS, dab die Anderson keine

Tugendrose sei. Im Kreuzverhör suchte
die verklagte Seite zu beweisen, dab Frl.
Miller sowohl wie Frl. Donahue einen

unmoralischen Lebenswandel führen,
Nachts lange aus stnd und dab Erstere

häufig sogenannte .Wine RoomS" be-suc- he.

Kriminalgericht.- -

Adolph Leskowitz wurde von einem
nach kurzer Be-rathu- ng

dcS Verkaufs von geistigen
Getränken am 4 Juli schuldig befunden
und um 520 und Kosten bestrast.

Martha Arnold wurde in die Beste-rungSanst- alt

geschickt. Ob sie dort Ge

legenheit hat, sich zu bessern, dieS ist eine

andere Fiaze.
Die Grobgeschmorenen haben folgende

Personen in Anklagezustand versetzt:

Henry Kissinger wegen . Großdiebstahl,
JameS W. Cain wegen Hehlerei, JameS
Williams wegen Hehlerei und DiebflahlS,
Edward RobbinS wegen Einbruch.

OSkar Tanner, des DiebstahlS ange
klagt, wurde prozesstet und schuldig be

funden. Der Richter 'bat jedoch daS

Strafmab noch nicht festgestellt.

Ctobrüche.

Gestern Nachmittag drangen Diebe in
die Wohnung von H. H. HarinS, No.
187 Ost Washington Steabe, und stahlen

Bettzeug. Kleider und Haushaltung,
gegenstünde.

Aus der Wohnung der Frau Gambold.
No. 67 Madison Avenue. wurden fast zu

gleicher Zeit eine stlberne Uhr, $1 und ein

Ring gestohlen.
Gestern Abend zwischen 7 und 8 Uhr

drangen Diebe in den Laden vn Ballard
k Brundage an Nord Illinois Strabe
und stahlen etwa? Kleingeld aus dem

Geldkasten. Sie hatten sich durch eine

Hinterthür Eintritt verschaffe.
- AuS der Grocery von Pakquir k Sey
mour, Ecke der Noble Strabe und Vir-gin- ia

Avenue, wurde vorletzte Nacht eine

kleine Partie Waaren gestohlen.

Ein neuer Bauverein wir dem
nächst im Phönix Galten. Ecke Meridian
und Morris Strabe. gegründet werden.
Dieienigen, die sich demselben anschlichen
wollen, sind gebeten ihre Namen auf die
im Lokale aufliegende Liste zu setzen.

wird im Herbst gesammelt. Bei nuö war die
nie mehr als in dieser Saison der Fall. In
Qualität und Quantität übertreffen unsere

HerbstKleiderstoffe
alle frühere Saisons.

ET Alle Ladenfacher fcel Departement
sind mit denselben augefüllt.

Neue Waaren, Muster und
Farben.'

Schöner alk je.

Pl&ldsr, Otripeo, Olioeks

Kkktags -- Kleider.
Silk "Warp Ilenriettas, Cashmeres,

Drap d'Alma,

Serges, 3selaiiges, AVhip Cord.

Wir führen alle Fabrikate.
Wir hatte die Auswahl im ganzen Markte
Wir laden Sie eia, da Resultat zu sehen.

.S.MuöSEo.
c)runtz,ttzentdom UeAneraGn,.

ChaS. Hagerhorst an Fred. A. Oster
mey?r. LotS 34. 35 und 36 in Ruckle &
tzamlin'S Subd. von LotS 9. 10 und
Theil von 11 in Johnfon'ö Erben Add.
$1800.

Margaret Applegate an Margaret
Howard. Lot 9 in McGill'S Erben Subd.
von Sq. 93. 5800.

F. O. Wadöworth an Michael Red
dington. Lot 47 in Alvard & Co.'S Sbd.
von Butter k Fletcher'S Add. $2130.

Patrick Cain an FranciS T. Cain, Lo
11 in McKernan & Pierce'S Subd. von
Theil der Outlot 128. 5650.

Mary B. Darling an FranceS K. Nel
son, Theil von LotS 13 und 14 in Blake'S
Subd. von Outlot 7. $1800.

Nicholaö McCarty an Geo. T. Col
vin. Lot 14 in McCarty'S 1. Wtststde Ad.

$200,' .

Wm. Neff an Jodn I. Carriger, Theil
der östlichen Y von See. 27, Twp. 7,
Range 2 östlich. 320 Acker enthaltend.
$12,500. .

Geo. Beizer an John I. Carriger,
Theil der östlichen Hälfte des nordwestli-che- n

X von See. 23, Twp. 16 nördlich
von R. 4 östlich. $3.500.

CbaS. DownS an Geo. C. Smith. Lst
15 in Hob Sub. von einem Theil von
Block 22 in Johnson'S Erben Addition.

'$2.800.
'

Laura A.Johnson an Robert McCul
lough. Theil des nordöstlichen H der
südöstlichen Y von See. 7. Twp. 16
nördlich von R. 4 östlich. $1000.

John C. Pierson an Chiron C. Pier,
son. Lot 4 in Pierson'S Nord Meridian
Strabe Add. $700.

Martha Hicks an Joseph A. Neöbit.
Theil der Lot 3 in Block 2 in Allisonville.
$200.

Jno Wm. Taylor an Wm. R. Jordan
Lot 380 in Fletcher u. A . Subd. von
Outlots 96. 97 :c. $500. .

LewiS A. Gable an Emma B. Rehm,
LotS 10 und 11 in Smitd'S Subd. von
A. E. Fletcher'S 1. Add. $l.400.

James McCoy an Thoö. M. Hinshaw.
Theil O. X. S.W. K. See. 13, Tv. 17,
N. R 3 E. Enthaltend 4 Ackcr. $300.

Jane McCoy an Thomas M. Hinshaw,
Theil S.W. K. See. 18, Tp. 17. N. R.
3 E. Eenthaltend 33.99 Acker. $2 900.

Thomas M. Hinsha an Jane McCoy,
Theil W. X. N.O. X. See. 24. Tp. 17,
R 3E. $800.

Joseph B. McKernan u. A. an Sarah
E. Kerns, Lot 10 in McKernan & $an
de'S Subd. von Outlot 11. $125.

Emma C. Parker an ChaS. DownS,
Theil von Lot 15 und 17 und das ganze
von,16 in Wilcox'S Add. $2.050.

HaU'S
$100 Belobnung. $100

Die Leser der .Jndiana Tribüne" wer-de- n

sich freuen, zu erfahren, dab eS

wenigsten? eine gefürchtete Krankheit
giebt, welche die Wistenschaft in all ihren
Stadien hat kuriren können, und da ist
der Katarrh. Hall'S Katarrh-Ku- r ist die
einzige jetzt in der medizinischen Brüder
schast bekannte positive Kur. Der Ka
tarrh ist eine Constitutionskrankheit und
erfordert eine constitutionSgemäbige Be
Handlung. Hall'S Katarrh-Ku- r wird
eingenommen und wirkt direkt auf daS
Blut und die SchleimhautstSchen des
Systems, dadurch dit Grundlage der
Krankheit zerstörend und dem Patienten
Stärke gebend, indem sie die Konstitu
tion aufbaut und der Natur in ihrer
Arbeit hilft. Die Eigenthümer haben so
viel Vertrauen zu ihren Heilkräften, dab
sie hundert Dollars für jeden Fall an
bieten, den sie nicht heilt. Labt Euch die
Liste der Zeugniffe kommen. Adrefstrt .

F. I. Chen ey & Co.,
.' Toledo, O:

Verkauft von Apothekern. 76 CtS.

Katarrh-Kur- .

fö" Gestern wurde die Lawrence Fair
eröffnet.

tST Die Beamtenberichte des St.
BonisaciuS LebenSverstcherungS'VtreinS
ergeben, dab die Gesellschaft während der
10 Jahre ihreS Bestehen? $66.173.55 ver.
einnahmt und $63.777.74 verausgab
hat. so dab ein' Kastabestand von $2.
295 81 verbleibt.

Ind'pls Manusacturers & Carpenters Union.
V l a n i n g Mill!

Obige! StabNffement empfiehlt sich zur Lnfertignng dsu

Thüren, Fensterrahmen und Fensterläden
Ferner sind daselbst alle Sorte Holz zu haben. Bashalz dird zngeriötet und gesägt.

Billige Preise! Gute Bedienung!
Offfee: 38, 40 L5 42 Oüb Vlt Jersey Straße.

Der röte GrfimnrifftsfVf
auf der Welt. Lindert .heilt
RbeumatiömuS, Neuralgia,
Schwellungen, lahme u. steife
Glieder oder Muskeln, Eicht,
Nucken- - u. Gelenkschmerzen,
Kreuzweh, Vrand-- , Schnitt
u.Vrühwunden, Frostbeulen,
Quetschungen, Kopf, Ohren
nnd Zahnweh, Geschwüre, ze.
Jnallen Apotheken zuhaben.
Preis 23 Cents per Flasche.

Oiesigeö.
JsdiSuapoliS, Ind., 14. Sept'br 1337.

?ivilstandSregis1er.
tmmm

find dl, d, ,, k

iti I3att.)
Geburten.

Bkrt Nealbert. Knabe. 9. Sept.
Cal Holland. 2 Mädchen, 10. Sept.
Robekt Bonke. Mädchen. 13. Sept.
C. E. Duvall. Knabe. 13. Sept.
John Hold. Knabe. 13. Sept.
23. B. Bestall. Knabe. 13. Sept.
Charles Syrup, Knabe. 10. Sept.
F. W. Holting. Mädchen, 30. Aug.
Alfred William?, Mädchen, 12. Sept.

H e i r a t d e n.
V. A. Smith mitNorma PerkinS.
G. W. Campbell mit Mary Poole.
L. H. Mackey mit Laura Jackson.

I. G. Wright mit Clara Härtung.
L. W. Marby mit Sophia Becker.

S. V. Branham mit Minnt: Lang.
I. D. Stonmaier mit Mazgie Johnson.
E. M. SturgeS mit Martha Grisfit).

T o d 1 1 I st 1 1 1.

Bonke. 13. Sept.
Mary Brademeier. 48 Jahre. 13. Sept.
Patrick Golding. 23 Jahre. 12. Sept.

Wo Kinder im Hause sind, sollte
auch Dr. Bull'Z Husten Syrup sein, denn
er ist da beste Mittel gegkn die Bräune
und sonstige Halskrankheiten. Er kostet
nur 25 Cents.

Heute Abend Ultra 93 sarnnt- -

lung des City Brauerei 23er Unterstufe-ungverei- n.

5S-- 9 Fälle Dyphthlria , 13 Fälle
Scharlachfieber und 2 Fälle von Masern

jtöt in der Stadt.
Kaust Eure Hüte bei John Rosen-ber- g,

No.196 Ost Washington Straße.
t& Der demokratische Councilmen

Candldat20. Ward. ChaZ J.Morrison
hat restgnirt.

tZ3r Gilbert C. BanCamp ist bei

Squire JudkinS verklagt daß er einen

seiner Angestellten insultirt hat.

0 Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 423 Virginia Avenue.

tST Johanna Malone ist au? dem

Jrrenasyl entflohen. Sie trug zur Zeit
Zeit ein dunkle? ttattunkleid. aine weiße

Schürze und einen dunklen Shawl.
In meiner Familie habe ich schon

häufig St. JakodZ Oe! gegen allerlei
Schmerzen mit den b,sten Erfolgen an
gesandt. Diese? herrliche Oel sollte in
keiner Familie sehlen. John B. Dosfi,
Cooke-Str- .. Portage. WiSc.

Die County'CommisZZre wollten
heute die gegen den Wuth Nie. Hofsbauer

eingereichte Remonstranz prüsen. aber die

Rimonstranttn glänzten auch in diesem

Falle durch Abwesenheit und die LizenS

urde bewilligt.
Hiermit allen. meinen Freunden

und Bekannten zur Notiz daß ich von
jetzt an bei F. Meimberg. Deutiche Buch-

handlung, No. 214 Ost Washington
Str. zu finden bin. Btle höflichst mich
mit Ihren wtlthen Auslräaen zu beehren.

Achtungsvoll. Andreas Boll.
Die Gebrüdlr Luther, welche

angeklagt sind, das Holz zur Errichtung
einer Schankwirthschast gestohlen zu

haben, und deren Verhör bis Samstag
verschoben wurde, sind gestern Nachmit
tag auZ dem ArbeitZhauS durchgebrannt
aber am Abend wieder eingesangen wor
den.

John Thomas, welch.--r verur:heilt
war, eine sechsmonatliche Strafe im Ar
beitShauS abzustden. hat den Rummel
besser verstanden. Ec ist gestern auSge-risse- n

und hat sich nicht erwischen lassen.

Zu denbtsten Feuer'VerstcherunaS.
Gesilltchasten des Westen? gehört unbe
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen betröat 5232.000. Herr
John Wocherist Präsident dieser an.
sannt guten Gesellschaft und ist alS Agent
der folgenden e eutchatten hrer tdStia :
British Amerika. Vermözen $800 000.
Detroit F. & M. Virmögen $900.000.
Fcanklia. Ind.. Vermögen $232 000.
German American. N. A.. Vermögen
$5,150.000. Die .Franklin" hat nicht
nur blllrge Raten, sie läßt auch auker den
regelmSkiaen Raten, selbst bei aroken
Verlusten keinen Ausschlag erfolgen. Hr.
Herman T. Brandt, ist Solicitor
für die hiesige Stadt und Umgegend.

Vaupermlks.

.Eagle Machine WorkS. Anbau an

Factory an Missouri Strafe, zwischen

Georgia und Louisiana S!r. $1,500
Julia Ryan. Cottage an Tennesiee

Straße, zwischen Morris und WilkinS

Str. 1600.
Feanklin Vonnegut. Stall an No. 503

Ost Market Straße. $2.500.
.BruckZOilComp. Backsteingebäude

an Michigan Straße nahe dem Bee Line

Eisenbahngeleise. $1.500.
. DyerZ & Hamilton, Cottage an Olive
Straße, zwischen Orange und Willow

Straße. $350.

Leichen -- Beftstter,
'

Zls. LK Süd Vekanue Str.
TeleHho 911 Offen Tag nnd Nacht

V
0

Möy ßSvauevd

und 32 OK Marhland Otraße.

Dr.PAITZER
Arzt, Wundarzt nd Kevurtsyelfer.

Office nnd Wohnung:
R0. 280 Ost Market Otraße.

Sprechstunden : 2 4 Uhr Nachmittags.
7 S Uhr Vbeud.

tU" Toloplioxi ÖÖO.

I. George Müller,
lachfolger von L. H. Müller.)

MyS ShöSöV.
Die Anfertigung von 'Akzepten

geschieht in zuverlässiger sachverständiger Weise.

Südwest Ecke der

Ost Washington u. OK Str.

8I.AN'8

Drug Store,
(ApttykKk.)

v!o. 22 West Wasbingtonstr.
Neuer Laden; gute, reine uud frische

Waaren?

Recepte werden mit Sorgfalt gefertigt nud

nach irgeud einem Theile der Stadt gelufert.

W. S Ion. 11 Co.,t" SS wird Deutsch gesprochen.

Der kleine tadtberold.

Herr Goltlieb Krug hat seine Grocery
No. 2Z6 Ost Georgia Straße, welche er
seit 30) Jahren ununterbrochen gesührt
hat, an die Firma Montgomer & Oehrl
verkaust. Wie sehr Herr ttrug bei seinen
Kunden beliebt war, beweist am
besten, die Thatsache, daß er jetzt noch

Kunden, hat welche seit dcr Zeit da er sein
Geschäft eröffnete, ihre Einkäufe bei ihm
machten.

Die Gemahlin Ui Herrn Christ Seiler
feiert heute ihr Wiegenfest.

Die Frau delHrn. Heinrich Herz begeht
heute ihren Geburtötzg.

Neue Klagen. Bloß eine einzige
wurde heute einaeielcht. D. E. M.
Sheery gegen Robert Thomas u. A..
BestörechtSklaze.

INDI AN A.

Trust & Safe Deposit
COMPANY.

Fächer und Abtheilungen zu vermiethen

in unserm gegen

Fer nnd Sinbrecher gesicherte (Zedölie.

Wertblachen
irgend welcher Art können da anfgehvben wer-d- e

zu Preisen von $5 bis $25 per Jahr.

84 HK ZUarKet Straße.

I C&WCVp
vsfiee: Zirsrser No. S

Fletcher &Sharpe's Block

Wohnung:
Cc?e (College L5 Home Ave.

Telephon

Mozar.t .'Halle !

GigenthSuirr.

Daß größte, schönste und älteste derartige
Lokal in der Stadt. ' Die geräumige nnd schön

gerichtete Halle' steht Vereinen, Logen nnd

Privaten zur Abhaltung von Vällen, Conzerten
nnd Versammlungen unter liberalen Bediu.
gen znr Verfügung.

Zu viel Morphium.

George Campbell, ein Advokat wurde

gestern in bewußtlosem Zustande auf der

Treppe zu seiner Osfice liegend, gesunden.
Er ist 'ein Morpdiumesser und, eine
u groke DosiS genommen. Man

brachte ihn ins Hospital und er wird
genesep.

Gestern Nackt wisSen 10 und
11 Uhr wurde ein Fremder an der West
in der Nähe der , Merrill Straße von
zwei Männern niedergeschlagen und sei-n- er

Baarschast beraubt.

ßrn; G.hatUS ffisckinaer. welcker
vor Karzern die Wirthschaft ve Herrn
Ph. Reichwein. S. W. Ecke Noble und
Market Stt. übernommen bat: bält NetS

nur die besten Getränke. Weine. Liquöre.
Cigarren :c. in seinem Lokal. ES wird
ieden Moraen ein auSatttickntter warmer
Lunch servirt werden.


